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Liebe Leserinnen und Leser,

auch wenn es sich in langer Hose 
und Pullover gerade nicht wirklich 
danach anfühlt, wir sind mitten im 
Sommer! Wenn sich die Sonne dann 
mal zeigt, ist die Freude dafür aber 
umso größer. In der aktuellen Aus-
gabe findet ihr daher jede Menge 
Ideen, um den (Spät-) Sommer zu 
genießen: sei es in einer der neu 
eröffneten (Gastro-) Locations,  
bei einem Konzert in besonderer 
Atmosphäre, beim Kino unter  
freiem Himmel oder einem der 
zahlreichen Kunstkonzepte.

Wer gerade nicht selbst verreist, 
findet außerdem Inspiration für 
Urlaubsfeeling im Kessel, erfährt, 
was der nahe gelegene Schwarz-
wald so alles zu bieten hat und 

unser Streifzug führt dieses Mal 
zwar nichts ans Meer, dafür aber 
am Neckarufer entlang.

Das DJ-Duo Salon Bitter liefert 
uns neben „Marienplatz Girls“ 
gleich eine ganze Playlist gla-
mourösen Sound. Dazu findet  
ihr eine Auswahl der bestsortier-
ten Plattenläden der Stadt  
für lauschige Balkonabende.  
Musikalisch läuft der Sommer  
also schon mal!

Wir drehen die Boxen auf und  
wünschen euch viel Vergnügen mit 
der neuen Ausgabe! 

Nina, Sarah & die gesamte  
re.flect-Crew

JAN ANDERSON
Freier Illustrator, Grafiker und Kunstpädagoge • reduziert 
Dinge gerne aufs Wesentliche • muss sich alles, was man 
ihm erzählt, bildlich vorstellen • hat einen kleinen  
Farbkleks auf jedem seiner Kleidungsstücke • liebt  
Picknicks im Grünen, auf dem Dach oder vor dem Kamin  
und am aller meisten seine Labrador-Dame Frida   
jan-anderson.de

„Da ist er, der Sommer. Nicht genau 
wie wir ihn kennen, aber voller Ver-
anstaltungen und Feste, die auch 
wirklich gefeiert werden dürfen. 
Nur haben wir es fast verlernt, so 
scheint es, Termine auszumachen, 
uns zu treffen, mitzumachen oder 
mal spontan zu sein.
 
Auch an anderer Stelle gibt es zu 
tun, Möglichkeiten, zu helfen oder 
sich zu beteiligen. Denn wie schnell 
sich alles zum Negativen ändern 
kann, das haben wir nun schmerz-
lich gelernt. Die Veränderungen 
zum Positiven aber, die brauchen 
Zeit und viel Engagement. Es gibt 
unzählige Aufgaben und Projekte, 
die erst zusammen richtig gut 
werden. Höchste Zeit also, wieder 
aktiv zu werden. Sei es ein Treffen, 
soziales Engagement oder einfach 
nur das Kreuzchen Ende Septem-
ber – aber die Zukunft, die beginnt 
schon heute.“

Das Mobile Grüne Zimmer bis 
13.09. auf dem Bismarckplatz 
• Vintageshoppen bei Still 

Thrifting – jetzt auch  
im eigenem Store • Ofen- 

kartoffeln bei Zass im Süden 
• alles unter freiem Himmel 
• endlich wieder Live-Musik • 
Urlaubszeit • nach Feierabend 
endlich wieder ins Bad Berg •

sommerlicher Tatendrang

S-Bahn-Stammstrecken- 
Sperrung in den Sommer- 
ferien • auf dem Zebra- 
streifen parkende Autos 
• ein Sommer ohne Stadt-
feste fühlt sich nur halb 

nach Sommer an • 18 Grad im 
August • immer noch nicht 
richtig tanzen • zu viele 
Menschen mit merkwürdigen 

Ansichten

Liebe Keine Liebe

VIEL ZU TUN
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Ich starte mal mit etwas, das man 
ganzjährig tun kann: Wein trinken, 
am liebsten Rosé im WARANGA. 
Vor allem jetzt im Sommer bietet 
sich die ausladende Terrasse her-
vorragend an, um das Gesicht gen 
Sonne zu strecken. 

Da man ja bekanntlich nicht auf 
leeren Magen trinken soll, zieht 
es mich ins BELLEVUE. Nicht nur 
zum Arbeiten, sondern auch zum 
Aussicht genießen – die ist hier 
nämlich, neben dem Essen versteht 
sich, phänomenal. Direkt am Hö-
henpark Killesberg kann ich dann 

MONATSFAVORITEN  VON

BJOERN BOLTZ  
bellevuestuttgart.de •  bjoerns_kitchen 

den Feierabend mit Kind, Frau und 
Freunden in der Sonne genießen. 
Hallo, work-life-balance!

Shoppen gehe ich gerne im Concept- 
Store „THE HUNGRY PALMTREE” im 
Westen, der sich auf fair fashion, vega-
ne Artikel und nachhaltige Produktion 
konzentriert, oder auch mal zu COS 
in der Königsstraße. Wenn’s um Ge-
schenke geht, mache ich am liebsten 
einen Abstecher zu Leo Langer in die 
ehemalige Apotheke und heutige  
SPIRITUOSENGALERIE in der 
Hohenheimer Straße. Da gibt’s auch 
gleich den passenden Absacker!

Mein musikalisches Highlight für 
den Sommer ist Parov Stelar, der 
am 18. September bei den JAZZ-
OPEN 2021 auf der Bühne steht. 
Darauf freue ich mich sehr!

Neben vollen Clubs und lauten 
Beats fehlt mir allerdings auch das 
Gegröle in der Fankurve im Stadion. 
Mal wieder dem VFB beim – hoffent-
lich – gewinnen zu sehen, steht für 
den Sommer daher definitiv auf der 
Bucket-List.

NEW KIDS 
IN TOWN
Ob Café, Bar-Konzept, 
Restaurant oder Hotel – 
wir freuen uns über jede 
Menge Neuzugänge!

NEUES DESIGN-HOTEL 
MIT GASTROKONZEPT:
EMILU
Nadlerstraße 4 • emilu-hotel.com

Das neue Boutique-Hotel „EmiLu“ (Eröffnung 
diesen September) in der Nadlerstraße sieht 
nicht nur aus, wie aus einem Designmaga-
zin entsprungen, sondern beweist auch in 
Sachen Food und Drinks echten Geschmack! 
Im Frühstücksrestaurant FRITZ, bei dem das 
Team des Feuilleton seine Hände mit im Spiel 
hat, laden von Montag bis Freitag von 6.30 
bis 16 Uhr und am Wochenende von 7 bis 16 
Uhr selbstgemachte Aufstriche und frisch 
gebackene Laugen-Bagel zum Tagesstart in 
entspannt-lässiger Atmosphäre ein. Auch das 
gegenüberliegende TATTI – Stay & See freut 
sich über die Nachbarschaft: Die Szene-Gastro- 
nomen werden mit dem Barkonzept „GIAN 
PAOLO E MARCO” im EmiLu vertreten sein. 
Klingt nach einer idealen Gelegenheit, die eigene 
Stadt noch einmal neu zu entdecken!

NEU AM HANS-IM-GLÜCK-BRUNNEN:
SMILE DAVIS BAR
Steinstraße 9 • Do-Sa ab 18 Uhr •  smiledavisbar

Unweit vom Hans-im-Glück-Brunnen, zwischen TATTI und 
Vegi, hat sich mit dem „Smile Davis“ eine neue Bar dazu gesellt. 
Hinter dem Konzept stecken „tRaPcLOuT“-Gründer Denis 
Losch sowie Juri und Joscha Kirchknopf (Foto v. r. n. l.) von 
der Filmproduktion „Rough Never Sleeps“ – entsprechend 
darf man sich auch beim neuesten Projekt der drei Stuttgarter 
sowohl musikalisch als auch visuell auf spannenden Input 
freuen! Vorerst soll in der Bar mit Neonröhren-Beleuchtung von 
Donnerstag bis Samstag ab 18 Uhr geöffnet sein, perspekti-
visch könne man sich aber auch einen Café-Betrieb vorstellen.

CYCLING & COFFEE IN STUTTGART:
FIETSEN RADCAFÉ
Silberburgstraße 84 • Mi–Sa 15–18 Uhr •  fietsen.stuttgart

Rennradkultur trifft auf Kaffeespezialitäten: Mit ausreichend Fahrradständern, der Möglichkeit, 
Ersatzteile zu kaufen und Übertragungen von Radsport-Events möchten Katrin Hoffmann und 
Konstantin Berberich im Fahrradcafé „Fietsen“ dafür sorgen, dass die Bedürfnisse der Radfah-
rer:innen rundum versorgt werden können. In der eigenen Werkstatt kümmert sich außerdem 
ab diesem Herbst ein Mechaniker um die Wehwehchen der Zweiräder. Als Special-Drink 
serviert das Fietsen den sogenannten „Nitro“: Der Kaffee wird mit kaltem Wasser aufgebrüht 
und mit Stickstoff versetzt. 

ORIENT-VIBES AM KILLESBERG:
NOA
Am Höhenpark 4 • Do–Sa ab 17 Uhr  • noa-kitchen.de

Bye-bye, Bosch-Areal: Am 5. August 2021 öffnet das Pop-up-Re-
staurant „Noa” seine Türen am Killesberg! Mit kulinarischer 
Inspiration von Marokko über den Iran bis nach Indien begibt man 
sich zwischen großen Vorhängen, orientalischen Malereien und 
stilechten Sitzpoufs auf eine Reise à la 1001 Nacht. Geöffnet ist 
immer donnerstags bis samstags ab 17 Uhr.

FRISCH AUF DIE HAND:
SOKO SUNDAY
Heusteigstraße 45 •  soko__sunday

Snacks to-go im Heusteigviertel: Im La 
Casa del Consumo gibt’s ab sofort jeden 
ersten Sonntag im Monat ab 14 Uhr 
immer ein Gericht auf die Hand! Zum Start 
im August wurden leckere Tacos und 
fruchtiges Mango-Eis mit Karamell-Kokos- 
Topping serviert, am 5. September steht 
dann die nächste Ausgabe an. Aber Ach-
tung: Es gilt first come, first serve!
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IN VEGANER MISSION:
VHY!
Reinsburgstraße 13 • Mi–Do 17.30–23, Fr 17.30–24, Sa 9–24, So 9–23 Uhr • vhydowe.care

Kreative Gemüsekreationen und überraschende Aromen: Ex-VfB-Torwart Timo  
Hildebrand und Künstler Tim Bengel haben im Juli ihr lang erwartetes veganes  
Restaurant „Vhy!“ in der Reinsburgstraße eröffnet. Ob Pekannuss-Zimt-Granola  
mit Kokos-Joghurt zum Start in den Tag, ein Grilled Cheese Sandwich zum Lunch  
oder hausgemachte Gnocchi mit grünem Gemüse und Rucola-Pesto als Dinner –  
im stilvoll eingerichteten Ambiente mit geräumigem Hinterhof lässt sich zu jeder  
Tageszeit ein Plätzchen finden. Geöffnet ist mittwochs bis sonntags, am Wochenende  
auch schon zur Frühstückszeit.

MIX IT UP:  
ROHKOST IM
NIONIO
Olgastraße 70 • Mo–So  
11–19 Uhr • nio-nio.de

Man nehme als Basis Reis 
oder gemischten Salat, werfe 
verschiedenes Gemüse darauf 
und toppe das Ganze mit einer 
Proteinquelle für die Gains. 
Noch ein bisschen Walnusskä-
se oder getrocknete Tomaten 
für das gewisse Extra und fertig 
ist die instagramtaugliche Bowl! 
Auf alle weniger Entschei-
dungsfreudigen warten im neu 
eröffneten„NioNio“ außerdem 
bereits sechzehn fertige Sa-
lat-Rezepte wie „Ricotta Love” 
oder „Mister Shrimps” und 
auch für den süßen Gaumen 
gibt’s Bowls mit Joghurt oder 
5-Korn-Flocken als Basis, 
verfeinert mit verschiedenen 
Früchten und Kernen. 

TÖRTCHEN, KAFFEE UND FRÜHSTÜCK:
ZUCKEREI
Büchsenstraße 35 • Di–So 10–18 Uhr •  die_zuckerei

Entgegen des Namens findet man in der neu eröffneten „Zuckerei“ im Hospital-
viertel nicht nur süße Schleckereien, sondern auch belegte Brötchen oder frische 
Quiche mit Salat. Neben klassischen Kaffeevariationen wie Cappuccino oder Flat 
White steht außerdem auch der vor allem im Sommer beliebte Cold Brew Tonic 
auf der Karte. Samstags und sonntags wird man bis 13 Uhr mit verschiedenen 
Frühstücksplatten wahlweise mit Granola, Croissant oder türkischem Menemen 
verwöhnt, die man auf den mit Kissen ausgelegten Sitzbänken und alten Schul-
stühlen oder im ausladenden Außenbereich genießen kann.

FINDUS KAFÉ
 findus.kafe

Die Liebe zu Kaffee und dazu, 
ihn in einer schönen Atmosphä-
re zu genießen, verbindet das 
„Findus Kafé“-Gründer-Duo 
Ruben und Aline. Mit ihrem To-
go-Konzept haben die beiden 
es sich bis vor Kurzem im Hof 
des Cocornershops gemütlich 
gemacht. Nun zieht das Café 
auf vier Rädern weiter und steht 
vorerst nur für Veranstaltungen 
zur Buchung bereit. Wir halten 
euch über neue Standorte auf 
dem Laufenden!
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POP-UP HOUSE OF SWITZERLAND:
SO SCHWEIZ!
Calwer Strasse 33 / Kronprinzstrasse 30 • Mo–Sa 10–20 Uhr • so-schweiz.de

Noch bis zum 31. Oktober zeigt das Pop-up House of Switzerland, dass 
die Schweiz noch einiges mehr kann als Berge, Käse und Kuhglocken. 
Statt als klassische Ausstellung präsentiert sich die Alpenrepublik u. a. 
mit eigener Radwerkstatt, einer Weinecke und interaktiven Stationen 
zum Entdecken. Die „Blickfang“ ist außerdem mit einer Shoppingecke 
vertreten. Darüber hinaus sind verschiedene Veranstaltungen über 
Workshops bis hin zu Vorträgen geplant: Bei der „Mictic Jam Session“ 
am 13. August kann man zum Beispiel mithilfe einer Wearable nur durch 
Bewegungen Musik machen oder beim „Atelier Chocolat Cailler“ am 24. 
September selbst kleine Schokoladenkreationen schöpfen.
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GIN + TONIC
FESTIVAL

N E C K A R  O P E N  A I R
20. - 22. 08. 2021
FRIDAS PIER Stuttgart
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LIVE &  
VOR ORT
Endlich wieder Input für 
den Eventkalender!

LIVE-MUSIK ALL MONTH LONG:
FEINE KLINKE
04.–28.08.21 • Merlin • 10–18 Euro • merlinstuttgart.de

Von Indie über Alternative bis hin zu Hyperpop und Funk: Im 
Westen wird’s laut! Seit über dreißig Jahren veranstaltet das 
Kulturzentrum Merlin das Sommermusikfestival „Klinke”, 
bei dem einen Monat lang ausgesuchte Bands, Künstler 
und Live-Acts die Zuschauer:innen mit Melodien, Beats und 
Songkreationen versorgen. Nachdem letztes Jahr pande-
miebedingt die bestuhlte „Kleine Kinke” mit entspannten 
Sounds ins Leben gerufen wurde, wollen die Initiator:innen 
dieses Jahr mit der „Feinen Klinke” das Energielevel zurück 
auf Hochtouren bringen.

NEUES LINE-UP FÜR 2021
JAZZOPEN
10.–19.09.21 • Schlossplatz / Altes Schloss • 
jazzopen.com

A September to remember: Elf Tage lang können 
Musik-Liebhaber:innen bei den diesjährigen 
Jazzopen wieder ausgewählten Künstler:innen 
lauschen. Nachdem die ursprünglich geplante 
Ausgabe des Festivals auf 2022 verschoben wer-
den musste, gehen die Macher dieses Jahr mit 
einem alternativen Line-up an den Start, darunter 
wie gewohnt auch internationale Größen wie Ben 
Howard, Parov Stelar oder Katie Melua.

DJ-SOUND IM ALTEN SCHLOSS 
VIBRANCY OPEN AIR
02.10.21 • Altes Schloss • vibrancy-music.com

Das Musikprojekt „Vibrancy Music” vereint kulturelle Wahrzeichen auf der ganzen Welt  
mit internationalen Künstler:innen der elektronischen Musik. Wer das Ganze einmal 
live erleben möchte, hat am 2. Oktober 2021 im Alten Schloss die Chance dazu: Beim 
„Vibrancy Open Air” werden vier internationale Elektro-Künstler:innen – darunter Tube 
& Berger, Verboten Berlin und Felix Raphael – auflegen, während der Innenhof mit einer 
aufwendigen Videoproduktion in Szene gesetzt wird. Tickets sind zum Preis von  
32,30 Euro zzgl. Gebühren über die Website erhältlich. 

VIVE LA VIE FESTIVAL
18./19.09.21 • Eliszis Jahrmarktstheater am Killesberg • 
ab 16 Uhr • feierabendkollektiv.org/vive-la-vie-festival

Vorhang auf für das 9. Singer-Songwriter-Festival auf 
dem Killesberg: Neben Konzerten von regionalen und 
internationalen Künstler:innen erwartet die Gäste beim 
vom Feierabendkollektiv ins Leben gerufenen „Vive la 
Vie“-Musikfestival ein buntes Treiben zwischen Zirkuszelt 
und Karussell. Für die Kleinsten ist mit der „Kinderlieder-
macherei“ ebenfalls gesorgt.

BEATS IM SCHLOSSHOF:
ELECTRIQUE 
BAROQUE
04.09.21 • Residenzschloss Ludwigsburg • 
electrique-baroque.de

Good News: Das Electrique Baroque Festival 
findet aller Voraussicht nach statt. In der festli-
chen Atmosphäre des Ludwigsburger Schlosses 
werden endlich wieder die Subwoofer und Bässe 
aufgedreht. Aufgrund der aktuellen Lage ist die 
Besucherzahl auf 5.000 limitiert, Tickets aus dem 
letzten Jahr behalten ihre Gültigkeit. Das Line-up 
wird noch bekannt gegeben, in den letzten Jahren 
konnte unter anderem zu Sound von Dubfire, Ellen 
Allien, Monika Kruse, Extrawelt oder Moonbootica 
im Innenhof gefeiert werden. 

STADTKULTUR ZU GAST 
AM MERCEDES-BENZ-

MUSEUM
bis 26.09.21 •  Mercedes-Benz-Museum • 
mercedes-benz.com/de/classic/museum

Jede Menge Konzerte, Filmvorstellungen, 
Comedy, Improvisationstheater und sogar 

Clubabende sorgen über die Sommer-
monate hinweg für eine willkommene 

Abwechslung. Noch bis zum 26. September 
2021 ist die Stuttgarter Stadtkultur zu Gast 

in Bad Cannstatt und bietet regionalen 
Künstler:innen und Kulturschaffenden eine 
Plattform. So trifft man unter anderem am 

14. August auf die Residents vom Freund & 
Kupferstecher oder kann am 12. September 

gemeinsam mit Raphael Dincsoy aus dem 
Lehmann dessen alljährliche Geburtstags-

party zelebrieren. 
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Bolzstraße 10 | 70173 Stuttgart
Telefon 0711 72230930

info@brauhaus-schoenbuch.de
www.brauhaus-schoenbuch.de

MORGENS SCHON
MITTAG ESSEN –

UND MITTAGS NOCH
FRÜHSTÜCKEN?

BRUNCH 
IM BRAUHAUS

JEDEN SONNTAG 
11.00 BIS 14.00 UHR

JETZT MIT NEUEM 
HYGIENEKONZEPT!



URLAUB IM UMKREIS: 
5 SPONTANE AUSFLUGSZIELE FÜR 
EINE AUSZEIT MIT WALDHAUS 
waldhaus-bier.de • fb.com/WaldhausBier •  waldhaus_bier

Eine kurze Auszeit hat noch keinem geschadet. 
Und auch, wenn erst mal kein großer Sommer- 
urlaub ansteht, macht schon ein kleiner Ausflug 
den Kopf wieder frei! Wo man sich idyllisch 
im Grünen niederlassen und noch dazu ein  
kühles Waldhaus Bier genießen kann, verraten 
wir euch hier: 

WALDHAUS IN STUTTGART
Auch im Kessel selbst lohnt es sich, ein wenig abzuschweifen: Am 
besten über einen gemütlichen Spaziergang erreichbar, belohnt das 
WALDHEIM GAISBURG (Fotos rechts) auf der Waldebene Ost seine 
Gäste mit einem fantastischen Ausblick und kühlem Waldhaus. Ebenfalls 
einen Ausflug wert ist die großzügige Terrasse des CLUB RESTAURANT 
TV ZAZENHAUSEN, wo mitten im Grünen griechische Küche auf  
schwäbische Klassiker trifft.

WALDHAUS IN OSTFILDERN
Das WALDHEIM RUIT gilt als beliebtes Ausflugsziel. Kein Wunder, kann 
man es sich auf der Terrasse mit Blick ins Grüne bei deftigem Rost-
braten, verschiedenen Tapas und leckerem Waldhaus Bier gutgehen 
lassen. Mitten in Kemnat und mit dem Bus von Heumaden aus direkt 
zu erreichen, lädt außerdem seit letztem Sommer das CAFÉ MALI zu 
instagrammable Kuchen und Eis – und natürlich Waldhaus!

WALDHAUS IN GERLINGEN
Wer in Gerlingen vorbeikommt, sollte dem WELTCAFÉ EXLIBRIS einen Besuch 
abstatten. Die auf Nachhaltigkeit ausgelegte Gastronomie im Herzen der Stadt 
serviert neben zahlreichen oft vegetarischen und veganen Spezialitäten, von 
Couscoussalat über venezolanische Arepas bis hin zu Nudelgerichten und  
Aufläufen, auch frisch gezapftes Waldhaus!

WALDHAUS IN ESSLINGEN AM NECKAR
Im südlichen Stadtteil Berkheim steht im HOTEL BERKHEIMER HOF schwäbische 
Küche aus heimischen Produkten auf der Karte. Zu Grillhähnchen und Haxe vom 
Spieß auf der idyllischen Terrasse schmeckt ein kühles Waldhaus besonders gut!

WALDHAUS IN TÜBINGEN
Mitten im Stadtzentrum bietet CARO’S RESTAURANT gehobene deutsche Küche 
und allerlei international inspirierte Spezialitäten. Kombiniert mit einem kühlen 
Waldhaus kann man die Köstlichkeiten drinnen wie draußen genießen. Wer’s lieber 
japanisch mag, ist im Sushirestaurant TATAMI im Mühlenviertel oder dem dazuge-
hörigen IZAKAYA im französischen Viertel bestens aufgehoben.

FESTIVAL-FLAIR AUF FRIDAS PIER:
GIN A’ FAIR
20.–22.08.21 • Fridas Pier • ginafair.com

Let the weekend beGin! Unter diesen Motto laden Benjamin 
Kieninger und sein Team zur „Gin A’ Fair” – dieses Mal auf dem 
Frachttanker Fridas Pier. Als „Neckar Open Air” können Besu-
cher:innen beim mehrtägigen Gin-Festival vom 20. bis zum 22. 
August eine exklusive Auswahl an Gin und den dazu passenden 
Tonics probieren.

Unter freiem Himmel präsentieren internationale Aussteller 
wie Sipsmith, Roku, LAW sowie regionale Manufakturen wie 
Applaus, Heimat Gin und Monkey 47 an eigenen Pop-up-Bars 
ihre Produkte. Probieren darf man kostenlos und auch Wasser 
steht überall gratis zur Verfügung, wer die entsprechenden 
Spirituose als Highball serviert haben möchte, zahlt zwischen 
5 und 8 Euro pro Drink. Abgerundet wird das Spektakel durch 
Foodtrucks und ein buntes Rahmenprogramm. Cheers!

WIR VERLOSEN* 2X2 TICKETS! STICHWORT: GIN A' FAIR

MESSE MIT PUNKTEN FÜRS KARMA-KONTO:
GEBEN&GEBEN
06.–08.08.21 • Kulturzentrum Dieselstraße, Esslingen • gebenundgeben.de

Von Mode mit kirgisischem Touch über selbst getöpferte Keramik bis hin zu 
traditionell geschmiedeten Schmuckstücken und Aquarellgemälden – vom 6. 
bis zum 8. August werden auf der Messe „Geben&Geben“ in Esslingen die Werke 
verschiedener Künstler:innen zum Verkauf ausgestellt. Mit dem Erwerb kommt 
man jedoch nicht nur in den Besitz von Unikaten oder unterstützt Handarbeit und 
Small Businesses: Zusätzlich werden zehn Prozent des Erlöses an die Stuttgarter 
Hilfsorganisation Female Fellows e.V. gespendet, die Frauen mit Flucht- oder 
Migrationserfahrung stärkt. Hier kann man also wortwörtlich „Geben&Geben”.

ZEIT FÜR ZAUBEREI:
MAGIC  
MANIACS
17.09.–07.11.21 • Friedrichsbau 
Varieté • friedrichsbau.de

Ab 17. September dreht sich in 
Feuerbach alles um die Zauberei: 
Im Rahmen der Show „Magic 
Maniacs” im Friedrichsbau Varieté 
zeigen die Zauberer Jorgos 
Katsaros, Andrew O’Ryon, Gabriele 
Testa, Daniel Craven und Ottavio 
Belli, was es heißt, in die Gedanken 
von anderen zu blicken, zu fliegen 
oder sich mühelos aus Fesseln zu 
befreien. Klingt nach zauberhaftem 
Entertainment auf dem Pragsattel! Fo
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WAS FÜRS  
AUGE
Ausstellungen,  
Veranstaltungen  
und Installationen: 
Spaß am Schönen!

(WEIN-)AUSFLUG  
MIT AUSSICHT: 
WEINWANDERN IN UNTERTÜRKHEIM 
weinmanufaktur.de • fb.com/weinmanufaktur.de •  
 weinmanufakturuntertuerkheim

Beschwingt durch die Weinberge  
flanieren – wandern kann so 
schön sein! Ganz besonders, 
wenn man dabei von Reben um-
säumt wird und sich ab und an 
ein kühles Getränk genehmigen  
kann. Da trifft es sich gut, 
dass sich bei der Weinmanufaktur  
Untertürkheim gleich mehrere 
Gelegenheiten zum entspannten 
Weinwandern bieten:

PICKNICK-TOUR MIT VINOTHEK-ABSTECHER
Strümpfelbacher Straße 47 •  
Mo–Fr 9-12.30 und 13.30–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr

Egal ob für einen Spaziergang zur Mittagszeit oder als Afterwork-Pro-
gramm am späten Nachmittag: Ein Besuch in der Vinothek der Wein-
manufaktur Untertürkheim wertet jedes Picknick auf! Neben erlesenen 
Weinen kann man sich hier nämlich auch mit dem süffigen „Stadt / Land / 
Wein“-Schorle der Winzergenossenschaft in Weiß, Rosé oder Rot einde-
cken und hat so eine bereits gekühlte Erfrischung im 0,275-Liter-Fläsch-
chen dabei, wenn es von hier aus direkt hinauf in die Weinberge geht. 

PRICKELNDER SONNENUNTERGANG
20.08.21 & 27.08.21 • 18 Uhr • 39 Euro

Mit einem Schluck Sekt in den Feierabend starten, vom 
Mönchberg aus den Sonnenuntergang über Untertürk-
heim beobachten und dabei noch allerlei Wissenswertes 
rund ums Thema Wein erfahren – klingt nach dem idealen 
Programm für den Sommer! Neben den leckeren (Schaum-)
Weinen werden außerdem auch eine kleine Stärkung sowie 
ein Dessert serviert. Früh anmelden lohnt sich: Das Event ist 
auf maximal 30 Teilnehmer:innen limitiert!

WEINWANDERN  
16.10.21 • 14 Uhr • 39 Euro

Im Anschluss an die Weinlese steht im Oktober 
das nächste große Event an: Weinerlebnisführe-
rin Elke Ott führt am dritten Samstag im Monat 
erst charmant durch die Weinberge, bevor es 
nach Ende der Tour zurück zur Weinmanufaktur 
Untertürkheim geht. Im hiesigen Sektkeller 
erwartet die Gäste bereits ein Sektempfang mit 
anschließender Führung durch die Anlage und 
die Katakomben. Zum Abschluss werden bei 
einer Weinprobe drei ausgewählte Tropfen aus 
dem Sortiment vorgestellt und mit schwäbi-
schen Leckereien abgerundet. Tickets gibt es 
bereits online im Vorverkauf.

INTERAKTIVES AUSSTELLUNGSKONZEPT:
FEINGESTAUBT
bis 12.09.21 • StadtPalais • stadtpalais-stuttgart.de

Die emotionale Diskussion um Feinstaub in Großstädten geht schon ein 
paar Jahre und drehte sich auch oft um Stuttgart. Die neue Ausstellung 
„Feingestaubt“ des StadtPlais lässt Besucher:innen nicht nur mehr zum 
Thema und den Fakten der letzten fünfzehn Jahre erfahren, sondern bie-
tet auch eine Plattform für eigene, interaktive Debatten, um miteinander 
in den Dialog zu treten. Online kann man übrigens an einem Live-Escape-
Spiel teilnehmen. Bei einer Buchung für „Stuttgart am Meer“ ist der Eintritt 
in die Ausstellung kostenfrei inkludiert.

EIGENES DÜNENSTÜCK  
ODER DSCHUNGELZIMMER? 
STUTTGART  
AM MEER 2021
bis 12.09.21 • StadtPalais • stadtpalais-stuttgart.de

Einfach mal einen Tag abschalten und dem Alltag entfliehen? „Stuttgart am 
Meer 2021“ geht in die vierte Runde! Für 10 Euro Eintritt kann man auf dem 
Außengelände des StadtPalais ein Dünenelement oder ein Dschungelzim-
mer buchen und es sich in der Sonne gemütlich machen. In den aufwendig 
konzipierten Holzelementen finden sich zahlreiche Highlights vom eigenen 
Grill über verschiedene Spiele bis hin zum kleinen, aber feinen Privatpool – 
natürlich alles mit entsprechendem Hygiene- und Abstands-Konzept. 

Bei einem Besuch erwarten die Museumsbesucher:innen neben Konzerten 
und der Outdoor-Ausstellung „Einfach Grün – Greening the City“ (Foto unten) 
ein vielfältiges Programm: darunter u. a. ein Kräuter-Workshop, Bio-Weintasting, 
(vegane) Grill-Events, Yogastunden und sogar eine Wasserrutsche (Zugang bei 
Buchung Dschungelzimmer inklusive). So macht Sommer Spaß!

WUNDERKAMMER
bis 25.08.21 • Projektraum OSTEND 
projektraum-ostend.de

Nahe des Ostendplatzes sorgen 
die Künstler Elin Doka und 
Andreas Bär für stetig wech-
selndes Programm. Aktuell hat 
sich ihr Atelier in eine „Wunder-
kammer“ verwandelt – so lautet 
zumindest der Titel der Ausstel-
lung von Christof Söller, der hier 
noch bis zum 25. August Einblick 
in seine organisch anmutenden 
Keramikarbeiten gewährt. Ab 6. 
September geht es dann mit dem 
„Ticketschalter Brasilien“ weiter.
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KUNST PER DRIVE-THROUGH:
FUMES AND PERFUMES
Züblin Parkhaus • täglich 6–22 Uhr • fumesandperfumes.de

Die Ausstellungsreihe „Fumes and Perfumes“ hält auch 
in ihrer achten Edition außergewöhnliche Fotodrucke und 
neuerdings sogar spannende Crossover-Kunst bereit. So 
stellt die Stuttgarter Fotografen- und Kuratorengruppe 
neben ihren jüngsten Werken auch Fotodrucke von interna-
tionalen Künstler:innen aus. Fotografie und Malerei werden 
dieses Mal in einigen Arbeiten zum ersten Mal fusioniert: 
Dafür haben die Stuttgarter Künstler:innen Friederike Just, 
Michael Luz und Danielle Zimmermann ausgesuchte Drucke 
übermalt oder diese in neue Kreationen verwandelt. 

ZEICHEN FÜR EUROPA:
FOTOSOMMER
15.09.–30.09.21 • fotosommer-stuttgart.de

Der Fotosommer geht in die nächste Runde: 
Vom 15. bis zum 30. September zeigen ver-
schiedene Galerien passend zum überge-
ordneten Thema „Eurovision” Fotografien 
mit persönlichen Assoziationen zu Europa. 
Im Rathaus sowie im Kunstraum 34 sind die 
Stuttgarter Partnerstädte Cardiff in Wales 
und Lodz in Polen vertreten, wohingegen 
in der vhs Photogalerie regionale Foto-
graf:innen ihren Blick auf Europa zeigen. 
Zusätzlich wird das Fotografiefestival mit 
eigenverantwortlichen Ausstellungen zum 
Thema Europa u. a. in der Merz Akademie, 
der Galerie Kernweine, dem Kultur Kiosk 
und vielen mehr ergänzt.

FUSSBALLKUNST:
PAINTINGS  
LEAGUE
bis 30.10.21 • Galerie Kernweine 
galerie-kernweine.com

Max Siedentopfs humoristisch aufgearbei-
tete Serie „Paintings League” kombiniert 
Fotografie und Malerei und stellt gleichzeitig 
eine Hommage an ikonische Trikots bekann-
ter Fußballmannschaften dar. Dafür zeigt der 
namibisch-deutsche Konzeptkünstler Portraitfotografien von Fußballfans, 
welche die Trikots ihres Lieblingsteams tragen. Die Trikotdesigns werden 
dabei mit Malerei abstrakt interpretiert und sollen so sowohl das Interesse 
von Kunstfans als auch die Diskussion zwischen Fußballinteressierten 
anregen. Vormerken sollte man außerdem den 15. August: Ab 15 Uhr fin-
det das „gk Sommerfest“ mit Shirt-Launch, Fusion-Food von Küchenchef 
Jeffrey Claudio (STOKE) und natürlichen Weinen von OFF GRID statt.

KUNST & URBANER RAUM:
CURRENT FESTIVAL
09.09.–19.09.21 • current-stuttgart.de

Das transdisziplinäre Festival „Current“ widmet sich in seiner 
ersten Ausgabe der Verbindung von Kunst mit Architektur 
und Stadt. Dabei finden im Stadtgebiet verteilt Installationen, 
Workshops und Performances von verschiedenen Künstler:in-
nen, lokalen Initiativen und Institutionen statt, die sich mit dem 
vermeintlichen Gegensatz von „Vollendung” und „Unfertigkeit” 
sowie den Lücken in der Planung der Modellstadt Stuttgart 
auseinandersetzen. 
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www.stuttgarter-wochenmaerkte.de  

Jeden 2. und 4. Freitag
im Monat 

11:30 bis 19:00 Uhr

FRISCHE & VIELFALT
IN BIO-QUALITÄT

NEU auf dem
Marienplatz
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STUTTGART HILFT – AKTUELLES VON STELP E. V.: 

An dieser Stelle regelmäßig informieren wir euch regelmäßig über lau-
fende Projekte der zivilen Hilfsorganisation STELP. Alle Infos, wie ihr 
den Verein selbst unterstützen könnt, findet ihr unter stelp.eu.

Serkan Eren und Ben Dahlhaus vom Stuttgarter 
Verein STELP e.V. befinden sich aktuell in Beirut. Ein 
Jahr nach der Explosion im Herzen der Stadt, bei der 
eine sehr große Menge Ammoniumnitrat detonierte, 
ist die Lage noch immer verheerend. Hinzu kommt, 
dass der Libanon aktuell die weltweit drittgrößte 
Wirtschaftskrise der letzten 150 Jahre durchlebt, 
die unerträgliche Hitze das Leben der Menschen zu-
sätzlich erschwert und – als viele Libanesen dachten, 
schlimmer könne es nicht mehr kommen – Covid 
einen weiteren Tiefschlag für das Land bedeutete. 

EIN JAHR NACH DER EXPLOSION:  STELP E.V. VOR ORT IN BEIRUT 

STADTLEBEN
Viele spannende, aktuelle 
Projekte aus Stuttgart: 

SOMMERVIBES  
AUF DEM E-ROLLER:
5 JAHRE STELLA!
17.09.21 • stella-sharing.de

Pünktlich zum fünften Geburtstag von 
stella-sharing gibt es einige Neuigkeiten, 
die das Mobilitätsprojekt der Stadtwerke 
Stuttgart noch einfacher und schöner 
machen! So wurde die gesamte Flotte 
inzwischen auf ein schlüsselloses System 
umgestellt und das Zuhause-Gebiet für 
die Sommermonate um die Freibäder 
Möhringen, Vaihingen, Untertürkheim und 
Zuffenhausen erweitert. Für mehr stellas im 
Stadtgebiet können die blauen Flitzer jetzt 
außerdem in den Randgebieten für einen 
günstigeren Minutenpreis angemietet 
und zurück in die Stadt gefahren werden. 
Zudem steht pünktlich zum Jubiläum die 
nächste gemeinsame stella-Ausfahrt an: 
am Freitag, den 17. September ab 17 Uhr. 

GASTRO-FEELING FÜR ZU HAUSE:
AIREA MAGAZIN
airea-shop.com

Im letzten Lockdown kam Projektinitiatorin Cora und ihren Freunden 
die Idee, die Zeit zu nutzen, um bereits bekannten und auch noch 
versteckten Sternchen der hiesigen Gastrolandschaft Geheimrezepte 
zu entlocken und damit die Zeit ohne Gastro zu versüßen. In der neu-
esten Veröffentlichung der Pop-up-Brand airea, die sich jährlich neuen 
Projekten widmet, ist deshalb genau das Thema. Dass die Rezepte 
von The Gardener’s Nosh, OhJulia oder L.A. Signorina dabei nicht nur 
super lecker klingen, sondern auch toll gestaltet daherkommen, ist 
nur die Kirsche auf dem Sahnehäubchen. Das Magazin ist in limitierter 
Auflage für 14,90 Euro online erhältlich.

WIR VERLOSEN* 4 MAGAZINE! STICHWORT: AIREA

GEWEINSAM ZU GAST IM STÄDLE:
WEINDORF MAL ANDERS
bis 05.09.21 • Dorotheenstraße/Schillerplatz • stuttgarter-weindorf.de

Nachdem das Stuttgarter Weindorf im letzten Jahr leider nur „wirtuell“ 
stattfinden konnte, hat sich der Veranstalter Pro Stuttgart e. V. für dieses 
Jahr etwas Besonderes ausgedacht: Unter dem Motto „geWeinsam zu Gast 
im Städtle“ sorgen ausgesuchte Winzer:innen und Weinexpert:innen für 
Weindorfflair in der Innenstadt. Noch bis zum 5. September wird jeweils von 
Donnerstag bis Sonntag zwischen 11 und 22 Uhr die originale Stuttgarter 
Weindorflaube mit einem bunten Rahmenprogramm bespielt: z. B. mit den 
Jungwinzer:innen, den Schwestern von Wein-Moment und Schillers Mitte, die 
natürlich jeweils ihre eigenen Weine zum Verkosten anbieten. 
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Der Einsatz von NGOs spielt hier eine besonders 
wichtige Rolle. Aber das, was STELP e.V. und viele 
andere hier leisten, fühlt sich oft an wie der berühmte 
Tropfen auf den heißen Stein. Welche Erfahrungen 
die beiden bei ihrem Aufenthalt in Beirut gesammelt 
haben, erfahrt ihr in ihrem Bericht auf  
reflect.de/STELP-beirut. 
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STADT-
BLICK

Von Nordamerika über 
Asien bis nach Europa: 
Max Leitner setzt mit 
seiner Kamera außerge-
wöhnliche Orte auf der 
ganzen Welt in Szene,  
die so der Öffentlich- 
keit oft verborgen 
bleiben. Für unseren 
Stadtblick zeigt er 
uns seine persönliche 
Sicht auf Stuttgart.  
Aktuell könnt ihr die 
beeindruckenden Foto-
grafien übrigens auch 
bei einem leckeren  
Essen im Künstlerhaus 
begutachten. 

maxleitner.com  
 maxleitner
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Jessica & Markus

Wovon lässt sich Stuttgart inspirieren, welche 
Ideen machen den Kessel schöner und wen sollte man 
auf jeden Fall auf dem Schirm haben? Gemeinsam mit 
Käpsele von Stuttgarter Hofbräu stellen wir in  
unserer Serie Macher:innen, Gründer:innen, Impuls-
geber:innen und Kreativköpfe aus Stuttgart vor, mit 
denen wir uns – natürlich coronakonform – auf ein 
Bier getroffen haben.

STUTTGARTER  
KÄPSELE  2021

SERKAN EREN 
GRÜNDER STELP E.V. •  
GESCHÄFTSFÜHRER NATAN
Zurück auf Anfang – was  
würdest du dir gerne mit  
auf den Weg geben?
„Höre nie auf Menschen, die 
sagen, dass das, was du vorhast, 
nicht funktionieren wird.“

MAX HÄFNER 
TVB STUTTGART
Käpsele gibt’s jetzt ja endlich 
auch für zuhause – worauf 
möchtest du anstoßen?
„Auf Feierabend.“

JESSICA LUDWIG & MARKUS 
MEISTERHANS  
GESCHÄFTSFÜHRER &  
GRÜNDER STILVOL.
Wem würdet ihr den Titel 
„Stuttgarter Käpsele“ verleihen?
Markus: „Allen, die nicht 
bei der Querdenker-Demo 
dabei waren.“
Jessica: „Der Frau mit 
dem Regenbogen: Sarah 
Gilgien von der kleinen 
Papeterie.“

NORMAN SCHMIDT 
DJ TOP SOLO • BETREIBER 404, 
TRANSIT/BERGAMO, DETROIT 
Mit wem würdest du dich  
gerne auf ein Käpsele  
treffen und wo?
„Mit Helge Schneider, egal wo :-)“

TIMO HILDEBRAND 
EX-VFB-TORWART •  
GRÜNDER VHY!
Wovon lässt du dich  
inspirieren?
„Von guten Gesprächen mit 
Menschen, die viel erlebt  
haben und ihren eigenen  
Weg gegangen sind.“

BENJAMIN KIENINGER 
GESCHÄFTSFÜHRER FRIDAS PIER, 
VERANSTALTER GIN A’FAIR &  
VORSTAND CLUB KOLLEKTIV
Wie startest du in den  
Feierabend?
„Naja, eigentlich lebe ich genau 
dafür, aber eben auf der anderen 
Seite. Ich versuche, den Menschen 
durch meine Konzepte einen 
außergewöhnlichen ‚Feierabend’ 
zu bieten.“

CLAUDIA & TERESA KUNZ 
INHABERFAMILIE UND BETREIBERIN 
LADEN 0711
Wem würdest du den Titel  
„Stuttgarter Käpsele“ verleihen?
„Allen, die den Mut haben, etwas 
zu bewirken, keine Angst vor dem 
Unbekannten haben und sich nicht 
davor scheuen, Dankbarkeit zu 
zeigen.“

SVEN MISLINTAT 
SPORTDIREKTOR VfB
Stuttgart in drei Worten?
„VfB, Kessel, Natur.“

HANNAH BOOMGAARDEN 
PROGRAM MANAGERIN  
STARTUP AUTOBAHN
Wobei kannst du komplett  
abschalten?
„Mit ‘nem Bierchen und ‘nem 
Ausblick. Aber auch einfach am 
Meer, da vergesse ich komplett alle 
Sorgen und Gedanken und bin voll 
im Moment.“

MARC C. WOEHR 
KÜNSTLER
Mit wem würdest du dich  
gerne auf ein Käpsele  
treffen und wo?
„Mit Teddy auf der Karlshöhe.“

KATHARINA & ANGELINA 
TEAM SONJA MERZ •  
WASENGEFLÜSTER
Wovon lasst ihr euch inspirieren?
„Von Reisen, anderen Kulturen 
aber auch von unserer schönen 
Innenstadt.“

SARA DAHME 
LEHRERIN • KUNSTVERMITTLERIN  
• BETREIBERIN KULTUR KIOSK
Dein Lieblingsort in Stuttgart?
„Die Wiese vorm Weissenhof- 
museum im Haus Le Corbusier.“

MEHR KÄPSELE: 
Alle Antworten unserer Stuttgarter  
Käpsele gibt's online auf  
reflect.de/stuttgarter-kaepsele

Das kleine Helle von Stuttgarter  
Hofbräu findet ihr in allen  
genannten Gastonomien und im Handel!

Serkan Eren

Timo Hildebrand

Max Häfner

Hannah Boomgaarden

Claudia & Teresa Kunz Marc C. Woehr Katharina & Angelina Sven Mislintat

Sara Dahme

Benjamin Kieninger

Norman Schmidt
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Von wegen Vinyl ist tot 
– wir lieben es, unsere 
Lieblingsplatten rauszu-
suchen und aufzulegen! 
Wer nicht gerade welche 
im Keller der Eltern oder 
auf Flohmärkten findet, 
wird in diesen Shops im 
Kessel garantiert fündig. 

VINYL-
LIEBE

SUCH & FIND
Mozartstraße 38 • suchundfind-stuttgart.de

Bei Such & Find im Heusteigviertel werden seit über 25 
Jahren neben gebrauchten LPs, CDs und Singles auch altes 
Spielzeug und Bücher angeboten. Im Ladengeschäft kann 
man stundenlang stöbern und ganz spezielle Stücke finden, 
die besondere Geschichten erzählen. Das Team kauft auch 
gebrauchte Schätze an, außerdem betreibt Such & Find einen 
eigenen Onlineshop. 

WIR VERLOSEN* ZWEI GUTSCHEINE IM WERT VON JE 20 
EURO UND EINEN ÜBER 30 EURO STICHWORT: SUCH&FIND

RATZER RECORDS
Hauptstätter Straße 154 • ratzer-records.de

Direkt am Marienplatz gibt es bei Ratzer Records nicht nur 
ausgewählte Platten, sondern auch leckeren Kaffee. Im 
Laden von Karl-Heinz und Brigitte Ratzer kann man sich fach-
kundig beraten lassen und wird auf der Suche nach neuem 
Vinyl in den Genres Rock, Pop und Punk garantiert fündig. 
Beim nächsten Pizza- oder Eis-Ausflug zum Marienplatz 
einfach mal im Plattencafé vorbeischauen.

PLATTENBAU
Böheimstraße 1a •  plattenbau.stuttgart

Eine beträchtliche Sammlung an Vinyl findet sich auch 
im ebenfalls am Marienplatz gelegenen Plattenbau. Dort 
lässt Axel Zurek bereits seit 17 Jahren das Herz von 
Vinylenthusiasten höher schlagen und hat auch immer 
das eine oder andere Schätzchen parat. Beim nächsten 
Abstecher im Süden lohnt sich ein Stopp zum Stöbern 
auf alle Fälle! 

SECOND HAND RECORDS
Leuschnerstraße 3 • secondhandrecords.de

Vintage Shopping lieben wir, also warum nicht auch 
Musik aus zweiter Hand kaufen? Im Second Hand 
Records in Stuttgart-Mitte gibt es eine Vielzahl an Schall-
platten, CDs und elektronischem Zubehör, die ein neues 
oder zweites Zuhause suchen. Wer Musik verkaufen 
möchte, kann das ebenfalls im Laden tun. Hier können 
Musikliebhaber:innen stundenlang stöbern und wahre 
Schätze entdecken. Hübsch ist übrigens auch der eigene 
Jutebeutel von Second Hand Records. 

LOEWENRECORDS
Köstlinstraße 1 • loewenrecords.de

Ganz nach dem Motto „Wir kämpfen für Vinyl“ kann man im 
erst kürzlich eröffneten LoewenRecords in Weilimdorf Vinyl 
und passendes Equipment erstehen. Im eigenen „Wohn-
zimmer“ lässt sich während dem Entdecken neuer Musik 
ganz entspannt ein Glas Wein oder eine Tasse Kaffee 
trinken. Die Auswahl ist groß, insbesondere was die Genres 
Rock, Pop, Blues oder Jazz angeht.

WIR VERLOSEN* FÜNF GUTSCHEINE IM WERT VON  
JE 20 EURO STICHWORT: LOEWENRECORDS

PAULS MUSIQUE
Hauptstätter Straße 59 • paulsmusique.com

Eine weitere Adresse für Vinyl-Fans ist Pauls 
Musique in der Hauptstätter Straße beim Österrei-
chischen Platz. Als besondere Anlaufstelle für DJs 
im Kessel werden vor allem Fans von elektroni-
scher Musik fündig – von House bis Techno und 
Downbeat werden hier große Labels wie Aesthetic 
Audio oder Novel Sound geführt. Neben Musik 
wird in Pauls Musique auch jede Menge Zubehör 
wie Taschen, Shirts und Slipmats verkauft. 

WIR VERLOSEN* 3 „ONE“-PLATTEN DES  
DORTMUNDER DJS UND PRODUCERS  
MR. FRIES STICHWORT: PAULS MUSIQUE

CHEAP TRASH RECORDS
Forststraße 166 • cheaptrashrecords.de

Im Cheap Trash Records im Stuttgarter Westen 
gibt es vor allem Punk, Hardcore, Garage und Indie 
auf die Ohren und zu kaufen. Der kleine Indepen-
dent-Plattenladen in der Forststraße verkauft 
sowohl neues als auch gebrauchtes Vinyl und 
hat außerdem Zeitschriften, CDs und Bücher im 
Sortiment. Neben dem Ladengeschäft betreibt 
das Team einen Onlineshop. 

Such & Find

Ratzer Records

LoewenRecords

Pauls Musique
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EINKLANG
Charlottenstraße 1 • einklang.de

Direkt am Charlottenplatz neben dem StadtPalais befindet 
sich das Fachgeschäft Einklang. Hier kann man über 35.000 
Musiktitel in den zwei Hörstudios und sieben Hörstationen 
ganz in Ruhe Probe hören. Im Einklang werden vor allem 
die Genres Jazz, Klassik und Lounge verkauft, fachkundige 
Beratung inklusive. Immer wieder finden auch Konzerte und 
Lesungen statt.

12INCH
Marktstraße 60a • 12inch.de

Im 12inch – Maxis & More in Bad Cannstatt werden vor allem 
Fans von Musik aus den Achtzigern fündig. Von New Wave 
und Synthie-Pop bis Italo-Disco und Funk treffen Musiklieb-
haber:innen hier auf eine Vielzahl an gebrauchten Schall-
platten und CDs, die im Ladengeschäft oder im Onlineshop 
gekauft werden können. Alle Schätze im 12inch stammen 
aus zweiter Hand. 

VINYL & COFFEE
Stauffenbergstraße 11 • vinylandcoffee.de 

Auch in Ostfildern gibt es eine Adresse für ausgewählte 
Schallplatten – der Vinyl & Coffee in der Stauffenbergstraße. Der 
musikalische Schwerpunkt des Shops liegt vor allem bei Musik 
aus dem Rock-Genre, zu kaufen gibt es gebrauchte und neue 
Platten sowie CDs und DVDs. Wer auf der Suche nach passen-
dem Zubehör oder einem neuen Plattenspieler ist, kann sich 
hier beraten lassen oder es sich mit einem Espresso gemütlich 
machen. Das Team von Vinyl & Coffee betreibt außerdem einen 
eigenen Onlineshop.

TOMMES SCHALLPLATTEN UND BÜCHER
Olgastraße 53 • fb.com/tommesrecords

Bei Tommes Schallplatten und Bücher in der Olgastraße ist der 
Name Programm – wer Lust hat, sich ausgiebig durch unter-
schiedlichste Genres zu arbeiten, ist hier goldrichtig! Nicht mehr 
geliebte Platten können hier ebenfalls verkauft und wieder an 
den Mann oder die Frau gebracht werden. 

12inch
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Schluss mit dem Serienmarathon im Bett – für alle, die 
auch im Sommer nicht auf Filmprogramm verzichten 
möchten, kommen hier die schönsten Open-air-Kinos 
für den perfekten Sommerabend.

OPEN-AIR  
VIBES!

KASTELLSOMMER
kastellsommer.de 

Noch bis zum 8. August kann man beim KastellSommer (Foto oben 
und rechts) vor der Phoenixhalle am Römerkastell in Liegestühlen, 
Schaukelstühlen oder Palettensofas sitzend Musiker:innen wie Linda 
Kyei Band lauschen oder am 8. August „Batman Begins“ mit Popcorn 
und kühlen Getränken anschauen.

FREILUFT KULTUR FESTIVAL
raupeimmersatt.de 

Mit Lichterketten bei Abenddämmerung in Strandstühlen sitzen 
und von Filmen bis hin zu Lesungen und Konzerten ein vielfältiges 
Bühnenprogramm genießen – das geht auch in diesem Jahr noch  
bis zum 8. August beim Raupe Immersatt Freiluft Kultur Festival 
(Foto rechts) am Lerchenplatz!

KINO AM NECKAR
koki-es.de 

Bis zu 200 Personen finden in der mit Lichterketten 
geschmückten Open-air Location in Esslingen (Foto links) 
Platz und können sich vor Filmbeginn noch rasch mit 
kühlen Getränken, Wurst- oder Couscoussalat eindecken. 
Im Rahmen des Sommer Open Air am Neckar gibt’s 
übrigens auch einiges an Live-Musik, Theater und 
Kabarett im Programm!

SOMMERNACHTS OPEN-AIR-KINO
openairkino-ludwigsburg.de 

Direkt am Kunstzentrum Karlskaserne in Ludwigsburg (Foto oben) gibt’s noch 
bis zum 29. August unterschiedlichstes Filmprogramm vom Veranstalter „Kino-
kult“ in romantischer Atmosphäre zu sehen – definitiv date-approved. Und auch 
in Fellbach kann man umgeben von Rathaus-Mauern und warmen Lichtern vom 
14. bis 21. August den Abend genießen.

AUTOKINO KORNWESTHEIM
autokino-kornwestheim.de 

Dauerhaft Programm liefert das Autokino in Kornwestheim (Foto mittig), in 
dem man mit einer Tüte Popcorn den jeweiligen Film gespannt auf der gigan-
tischen Leinwand mit Ton via Radio verfolgen kann. Kein eigenes Auto? Kein 
Problem, einfach dafür eins beim Carsharing-Anbieter der Wahl mieten.

INNENSTADTKINOS
innenstadtkinos.de 

Zu heiß, zu kalt, schon wieder Regenwetter angesagt? In Gloria, Cinema und EM 
herrscht stets ein angenehmes Raumklima und in den bequemen Sesseln lassen 
sich selbst Streifen in Überlänge entspannt genießen. Aktuelle Programmempfeh-
lung: Thomas Vinterbergs „Der Rausch“ (Foto unten) mit Mads Mikkelsen und „Old“ 
von „The Sixth Sense“-Regisseur M. Night Shyamalan.
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Politik oder Pop?
Exklusiv für Studenten: unbegrenzt alle Artikel auf 
stuttgarter-zeitung.de und in der News App lesen.

Ab 4 Euro/Monat 
statt 9,90 Euro

stuttgarter-zeitung.de/student

Wissen, was die Welt bewegt: Halte dich mobil auf dem 
Laufenden mit dem StZ Plus Basispaket der Stuttgarter Zeitung. 
Ab 4 Euro/Monat kannst du unbegrenzt auf alle Artikel auf 
stuttgarter-zeitung.de und in der News App zugreifen. Du willst 
mehr gute Nachrichten? Dann hol‘ dir für 16,50 €/Monat das 
Komplettpaket: Freue dich auf LIFT Das Stuttgartmagazin, die 
Digitalausgabe der Zeitung, unbegrenzten Zugri�  auf 
stuttgarter-zeitung.de sowie die StZ News App, inkl. StZ Plus 
Artikel. Alle Angebote fi ndest du auf 



Dolce-Vita-Feeling beim  
Aperitivo, Paella wie in  
Valencia und Pariser Flair 
beim Stadtbummel. Wir  
holen uns den Urlaub einfach  
nach Stuttgart und verraten 
euch, an welchen Spots  
echtes Ferienfeeling bei  
uns aufkommt:

KESSEL- 
VACATION

Für das perfekte Italo-Feeling am besten 
eine stella ausleihen und zu unseren Lieb-
lingsspots fahren: Für Paninis und Anti-
pasti vor Ort oder zum Mitnehmen lohnt 
sich ein Besuch im Feinkostgeschäft 
BOTTEGA DA GIULIA beim Hölderlinplatz 
oder am Stand von DI GENNARO in der 
MARKTHALLE. Die MOZZARELLA BAR 
an der Paulinenbrücke lockt mit Aperitivo 
und Käse-Spezialitäten. 

Wer eher zur Fraktion Vino gehört, kann 
laue Sommerabende bei italienischem 
Wein in der COLVINO VINOTHEK am 
Rathaus ausklingen lassen. Bis die 
„DISCOTEKA SYNTHETICA“ wieder 
unser Tanz-Herz höher schlagen lässt, 
findet man auf Soundcloud den ein 
oder anderen Italo Disco-Mix. Auch ein 
Garant für Italia-Vibes: Ein Besuch in der 
STUTTGARTER OPER!

BELLA ITALIA

Ob Paella oder Chorizós: Im JOSÉ Y JOSEFINA im Westen ist authen-
tische spanische Küche angesagt. Wer eher für Rioja in der Hand und 
Tapas auf dem Tisch zu haben ist, kann sich im DESIREE in der MARKT-
HALLE durch eine große Auswahl schlemmen. Spanische Lebensmittel 
en masse gibt’s im CASA GRANADA im Stuttgarter Süden. 

Nach der Siesta lohnt sich ein Abstecher im CORTJIO: Dort werden zu 
spanischen Weinen und hausgemachter Sangria Fisch und Meeres-
früchte serviert. Einen Flamenco- oder Salsa-Tanzkurs kann man im 
Tanz- und Kulturzentrum ELPASITO in Stuttgart-Ost buchen und wer 
den Abend lieber ruhig ausklingen lassen möchte, sucht sich ein Plätz-
chen mit buntem Cocktail am STADTSTRAND in Bad Cannstatt.

VIVA ESPANIA

Von mediterranen Lebensmitteln, frischem Obst 
und Gemüse sowie einer Fischtheke im MITTEL- 
MEER FEINKOST am Neckartor zu Tavernen- 
Feeling im MEZE MEZE in Stuttgarter-Mitte sowie 
in Bad Cannstatt – hier kommen fast schon 
Urlaubsgefühle auf! Eine Oase zum Schlemmen 
und Abschalten findet man auch beim GRIECHEN 
IM GRÜNEN auf der Waldau, der neben typisch 
griechischen Rezepten auch eine schwäbische 
Karte führt. 

Vielfältige Vorspeisen, Gegrilltes und eine großen 
Auswahl an leckeren Weinen hat das CAVOS auf 
seiner Karte – anschließenden Sirtaki inklusive. Zum 
Sonnenuntergang macht man am besten einen 
Abstecher in den ROSENSTEINPARK: Die Säulen 
vor dem Schloss und die Skulpturen erinnern doch 
fast ein bisschen an die Akropolis! 

JÁMAS, GRIECHENLAND!

Mozzarella Bar

Colvino Vinothek

Desiree in der Markthalle

José y Josefina

Meze Meze

Mittelmeer Feinkost

30  I   0421  0421  I  31

_ F E AT U R E



Ein Frühstück mit Croissant und Baguette aus einer 
französischen Boulangerie? Da kommen schon am 
Morgen Paris-Gefühle hoch! Wer Fernweh nach Frank-
reich hat und sich nach feinen Quiches und Tartelettes 
sehnt, findet im CAFÉ MOUSTACHE im Heusteigviertel 
Gebäckstücke, die das Patisserie-Herz höher schla-
gen lassen. Und auch im PETIT FRANCE sowie dem LE 
TONNEAU in der Innenstadt heißt es von Crêpes und 
Flammkuchen bis hin zu Eclairs: „Bon Appetit!“ 

Im AUGUSTENSTÜBLE im Westen schlägt das 
frankophile Herz bei Menüs mit mehreren Gängen 
mit feinsten französischen Gerichten inklusive großer 
Weinkarte höher. Außerdem toll: Bei einem Besuch 
im MAGASIN am Hans-im-Glück-Brunnen findet man 
obendrauf das eine oder andere French-Fashion-Teil!  

L'AMOUR DE LA FRANCE …

Stuttgart ist nicht Lissabon, aber mit ein wenig Vorstellungskraft kann 
man sich beim Sonntagsausflug mit der historischen LINIE 23 schon 
ein bisschen in die Ferne träumen. Weiter geht’s anschließend zum 
TASCA IM FEUI: Im Restaurant des Hotels kann man sich neben Tapas 
auch durch weitere portugiesische Gerichte probieren. 

Wer sich den Portugal-Flair lieber an den eigenen Esstisch holen 
möchte, findet im „MOTEL A MIIO“-Store in der Calwer Straße handbe-
malte portugiesische Keramik und kann dann gleich noch bei POIS im 
Westen die passenden Leckereien holen. Frisches Obst und Gemüse 
portugiesischer Bauern sowie weitere landestypische Spezialitäten, 
portugiesische Weine und Spirituosen werden außerdem bei  
JOAQUIM MADEIRA an der Dobelstraße angeboten – saúde!

DIE SIEBEN HÜGEL LISSABONS

Magasin

Le Tonneau

Motel a Miio
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Zukunftsmodell.
Der neue, rein elektrische Audi Q4 e-tron1.

Die Zukunft fährt vor – und sie fährt Audi Q4 e-tron1. Steigen Sie jetzt ein und erleben Sie
smarte Allround-Mobilität, die elektrisiert. Kommen Sie an in einer neuen Realität: mit einem
großzügigen Platzangebot und einem volldigitalen Bedien- und Anzeigekonzept, das Fort-
schritt unmittelbar erfahrbar und intuitiv bedienbar macht. Gehen Sie über die Realität
hinaus: Mit einem optionalen Head-up-Display, das Ihnen die Vorzüge von Augmented Reality
direkt vor Augen führt. Lassen Sie einfach los – und genießen Sie die Welt von morgen.

1 Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 17,8–15,8 (NEFZ); 20,0–17,0 (WLTP);
CO2-Emissionen (kombiniert) in g/km: 0. Angaben zu den Stromverbräuchen und CO2-
Emissionenen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Zentrum Stuttgart

Audi Stuttgart GmbH, Standort Feuerbach, Heilbronner Straße 340, 70469 Stuttgart,
Tel.: 07 11 / 8 90 81-12 00,
info.feuerbach@stuttgart.audi, www.stuttgart.audi

Audi Zentrum Stuttgart

Audi Stuttgart GmbH, Standort Vaihingen, Hauptstraße 166, 70563 Stuttgart,
Tel.: 07 11 / 73 73 10-22 00,
info.vaihingen@stuttgart.audi, www.stuttgart.audi



Warum in die Ferne schweifen,  
wenn das Glück so nahe liegt: Wir  
zeigen euch unsere liebsten Spots  
im Schwarzwald und nehmen euch  
mit in eine Wellness-Oase in Bayern  
– ab in den Süden mal anders!

(KURZ)
URLAUB Man soll die Feste feiern, wie sie fallen – oder die Quellen nutzen,  

wo sie sprießen! Bei der Entdeckung der stärksten Schwefelquelle  
Europas im niederbayrischer Kurort Bad Füssing handelte es sich  
nämlich ursprünglich um einen glücklichen Zufall.

Auf dem großelterlichen Bauernhof 
wurde bei Bauarbeiten 1938 heißes 
Schwefelwasser aus einer Tiefe  
von 960 Metern gefunden, aus dem  
zunächst ein Thermalbad entstand. 
Heute bietet sich mit dem Ortner’s 
Resort und der zugehörigen Thermen-
welt eine der schönsten Gelegen-
heiten, etwas für sich zu tun und das 
Leben mit allen Sinnen zu genießen.

Das von der Familie Ortner-Zwickl- 
bauer geführte moderne Vier-Sterne- 
Superior-Resort bringt alles mit, was 
es für erstklassige Erholung braucht: 
In 101 Doppelzimmern und 20 Suiten 
kann man höchsten Komfort erleben, 
während die zugehörige Thermenwelt 
und die angeschlossene Gastronomie 
Glücksmomente für Leib und Seele 
versprechen. Mit der umfassenden Sa-
nierung im letzten Jahr wurde die Was-
serfläche in der Ortner’s Thermenwelt 
noch einmal verdreifacht. Mit ihren 400 
Quadratmetern gilt sie nun bayernweit 
als größte hoteleigene Therme. Der 
großzügige Wellness-, Sauna-, Bade- 
und Liegebereich umfasst u. a. sechs 
Pools innen und außen inklusive eige-
nem Badeteich, jeweils 16 Behand-
lungsräume im Beauty- sowie Medical 
Spa, eine eigene Event-Sauna, in der 
täglich neue Highlights angeboten 
werden sowie eine Solegrotte.

Anschließend bietet sich ein Besuch 
im neuen Restaurant 1846 an: Die 
Spezialitäten der Wellnessküche kön-
nen nachmittags auch im Bademantel 
genossen werden. Am Abend wird hier 
ein Fünf-Gang-Menü serviert, während 
am Morgen ein ausgiebiges Frühstücks- 
erlebnis lockt. Als weitere Option steht 
außerdem das À-la-carte-Restaurant 
Wirtz’ Füssing zur Verfügung, das 
mit Fokus auf feine Gewürze, frische 
Kräuter und heimatgebundene 
Produkte echte bayerische Küche in 
besonderer Atmosphäre serviert. Für 
Weinliebhaber:innen ist ein Abstecher 
im Weinkeller oder auf der gemütlichen 
Terrasse der urigen Vinothek „Zur 
Weinpress“ ein Muss! 

Darüber hinaus bietet das Ortner’s 
Resort zahlreiche weitere Möglichkei-
ten zur sportlichen Betätigung: Neben 
einem Fitnessraum wird auch ein 
abwechslungsreiches Aktivprogramm 
angeboten. Rund um das Hotel laden 
außerdem zahlreiche Nordic-Walking- 
und Radtouren dazu ein, die Natur zu 
entdecken. E-Bikes können ebenfalls 
im Hotel geliehen werden. Ein Erlebnis 
für alle Sinne! 

Der Artikel ist im Rahmen einer Recherchereise entstanden. Wir danken der Gastgeber-Familie Ortner-Zwicklbauer  
und dem gesamten Ortner's-Team für die große Gastfreundschaft und den rundum gelungenen Aufenthalt.

WELLNESS MIT ALLEN SINNEN IN BAD FÜSSING:  

ORTNER’S RESORT 
ortners-resort.com • fb.com/ortners.resort •  ortners_resort 
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Egal ob Wandern, Nervenkitzel oder die Aussicht  
genießen – der Nordschwarzwald bietet hierfür  
zahlreiche Möglichkeiten. Also raus aus dem  
Kessel – und ab in den Schwarzwald …

AUF INS  
GRÜNE

Um der Natur ganz nah zu sein und deren Schönheit gänzlich zu 
bewundern, kann man beim BAUMWIPFELPFAD in Bad Wildbad 
in vierzig Meter Höhe über die Baumkronen laufen, anschließend 
beim ALTERNATIVEN WOLF- UND BÄRENPARK in Bad Rippoldsau/
Schappach die aus der Gefangenschaft befreiten Bären und Wölfe 
beobachten, oder im BARFUSSPARK DORNSTETTEN-HALLWANGEN 
die Füße endlich mal so richtig schmutzig machen. Wandert man 
den Sagenrundweg entlang, kann man die Allerheiligen Wasserfällen 
bewundern oder doch lieber Richtung Renchtal fahren und durch die 
Weinberge flanieren.

… FÜR NATURLIEBHABER

Abkühlung gefällig? Ob Ruderboot oder Stand-up-Paddle – in der 
rundum von Bäumen umgebenen ERZGRUBE im oberen Nagoldtal 
gibt es einige Möglichkeiten für Wassersport und auch fürs Inline- 
skaten eignet sich der ebene Seerundweg perfekt. Außerdem ein 
echter Geheimtipp: Das kleine, aber feine NATUR-ERLEBNISBAD 
GLATTEN ist mit seinem Natursee-Charakter ein beliebter Spot zum 
Volleyballspielen und Entspannen. Und zum Schluss wird’s eisig: 
Beim MUMMELSEE an der Schwarzwaldhochstraße handelt es sich 
um einen Karsee, sprich einem Überbleibsel der letzten Eiszeit – 
aber keine Sorge, baden kann man hier auch ohne zu frieren. 

… FÜR BADENIXEN

Adrenalin-Junkies aufgepasst: Den Traum eines Tandemflugs 
kann man sich bei SkySports.info im Nordschwarzwald erfüllen. 
Macht auch Spaß: An der HIRSCHGRUND ZIPLINE im Kinzigtal  
am Drahtseil den Berg hinunter rasen und im ERLEBNIS- UND 
KLETTERWALD ENZKLÖSTERLE im Hirschtal klettern gehen –  
am besten vorher überprüfen, ob der Park wetterbedingt geöffnet 
hat. Für Familien bietet sich ein Ausflug zum MEHLISKOPF an, wo 
man neben einer Bobbahn auch einen Klettergarten, Downhill Carts 
und ein Bungy-Trampolin findet. Die Schwindelfreien werden in Bad 
Wildbad fündig und können über die 300 Meter hohe Hangebrücke 
WILDLINE spazieren.

… FÜR ABENTEURER

In die Ferne schauen, wo die Welt kein Ende zu haben 
scheint: Der absolute Lieblingsplatz unserer Redaktion ist 
die ZUFLUCHT – ein Aussichtspunkt am Kniebis direkt bei 
der Schwarzwaldhochstraße. Eine tolle Aussicht über Berge, 
Täler und Wälder hat man auch von der HORNISGRINDE,  
dem höchsten Berg im Nordschwarzwald. Unterwegs auf 
dem Karlsruher Grat lädt der wunderschöne Fels und  
Aussichtspunkt HERRENSCHROFEN in Ottenhöfen zu 
einer kurzen Verschnaufpause ein.  

… FÜR AUSSICHTSGENIESSER

Bevor ihr auf der Suche nach Wanderrouten im komoot-Dschungel 
versinkt, haben wir euch mal unsere Favoriten zusammengesucht.  
Beispielsweise durch den Wald den zehn Kilometer langen 
HEIMATPFAD entlang, den KARLSRUHER GRAT – den einzigen 
Klettersteig im Nordschwarzwald – erklimmen oder an Weinbergen 
und Obstbäumen dem ALDE GOTT GENIESSERPFAD folgen. Über 
Baumstämme klettern kann man bei der Crosswandertour ALBTAL.
ABENTEUER.TRACK, die schönste Aussicht beim HIMMELSSTEIG 
in Bad Peterstal-Griesbach genießen oder die perfekte Mischung 
aus Wald und Wiese beim TEINACHER WANDERWEG erkunden.

… FÜR SCHRITTE-ZÄHLER
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KITCHEN 
STORIES
In der vierten Ausgabe  
unserer Kitchen Stories 
wird’s vegan!

DOANDLIVE  
 doandlive.de • doandlive.de • oelsalzessig.com

Als Bloggerin teilt Diana Scholl auf dem 
Account @doandlive ihren Alltag und hat 
außerdem mit „ÖLSALZESSIG“ mittlerweile 
ihr eigenes Food-Magazin veröffentlicht.

VEGANES JOGHURT-DRESSING

DIANA SCHOLL 
DOANDLIVE • ÖLSALZESSIG

Seit wann lebst du vegan?
Ich lebe tatsächlich nicht zu 100 % vegan, sondern würde 
meine Ernährung als zu 95 % pflanzlich beschreiben. 
Fleisch esse ich schon seit vielen Jahren nicht mehr, der 
Rest war ein Prozess und ich bin nach und nach dann auch 
bei den restlichen Lebensmitteln auf pflanzliche Alternati-
ven umgestiegen. 

Kühlschrank leer – wozu greifst du, wenn’s mal schnell 
gehen muss?
Entweder ich bestell was – oder, wenn’s der Vorratsschrank 
hergibt, mach ich eine schnelle und doch richtig tolle  
Pasta-Geschichte: Pasta kochen, Knoblauch und Kapern  
in Olivenöl anbraten, Tomatenmark oder frische Tomaten  
hinein, Nudelwasser dazu, mit den Nudeln mischen. 
Hefeflocken drüber, done. 15 Minuten und fertig! Und was 
sowieso immer geht und was ich auch liebe: Brotzeit und 
Sandwiches!

Wovon lässt du dich inspirieren?
Seit ich wahrscheinlich zehn oder elf Jahre alt bin, liebe 
ich Kochbücher, Food-Dokus und Restaurant-Shows. 
Außerdem schaue ich mir Rezeptvideos auf YouTube an, 
liebe Pinterest als Inspirationsquelle und mich von anderen 
Foodies bekochen zu lassen, Essen gehen, Einkaufen 
gehen, auf dem Markt Gemüse anschauen … 

Dein Lieblingsrezept aus der zweiten Ausgabe  
„ÖLSALZESSIG“?
Eine Rezeptidee, auf die ich besonders stolz bin, weil’s 
so einfach und schnell geht und so vielseitig ist, ist mein 
veganes Joghurt-Dressing. Das passt als Salatdressing, als 
Dip und Soße und ist so schnell gemacht! 

ZUTATEN (FÜR 150 ML)

100 g Sojajoghurt
2 EL Öl, neutral
½ Schalotte,  

fein gewürfelt 
2 EL Weißweinessig
3 EL Haferdrink
¼ TL Salz

„Alle Zutaten fürs Dressing mit einem 
Mixer oder Pürierstab fein mixen. Hält  
sich im Kühlschrank 1 – 2 Tage. “

LEONIELOVESORGANIC  
leonielovesorganic.com

Einfach, lecker, plant-based – auf dem 
Blog der angehenden veganen Ernährungs-
beraterin Leonie von „leonielovesorganic“ 
findet man diverse Themen von Fair Fas-
hion über Nachhaltigkeit bis hin zu ge-
sunden, aber trotzdem leckeren Rezepten – 
auch passend für Vegan-Newbies. 

LEONIE WAHL 
LEONIELOVESORGANIC

Seit wann lebst du vegan?
Seit ungefähr vier Jahren – bei mir war das allerdings ein relativ langer 
Prozess. Ich habe davor schon ganz lange vegetarisch gelebt und 
habe mich dann irgendwann immer mehr mit dem Veganismus ausei-
nandergesetzt und schließlich Schritt für Schritt umgestellt.

Kühlschrank leer – wozu greifst du, wenn’s mal schnell gehen muss?
Ich liebe leider vegane Fertigprodukte wie beispielsweise veganes 
Schnitzel oder Fischstäbchen. Ich muss dazu auch sagen, obwohl ich 
einen Foodblog habe, bin ich sehr kochfaul. Das war tatsächlich auch 
mit ein Grund, weshalb ich mit dem Ganzen angefangen habe: um 
mich selber ein bisschen mehr zu motivieren und Rezepte zu finden, 
die sowohl gesund sind als auch super einfach gehen. Und natürlich 
auch, um anderen Menschen vegane Gerichte näherzubringen und 
den Einstieg zu vereinfachen!

Was macht deine Rezepte aus?
Ich teile nur sehr einfache und schnelle Rezepte auf meinem Blog, die 
auch für Anfänger oder Kochfaule wie mich geeignet sind. :-)  
Und lecker müssen sie natürlich sein!

Vegan-Newbie – welches Rezept empfiehlst du?
Wenn ich mich für eins entscheiden müsste, dann vegane Linsenbolo-
gnese! Ich denke, Spaghetti mit Bolognese mögen die meisten Leute 
und dieses Gericht wurde schon von einigen Nicht-Veganer:innen 
als sehr gut empfunden. Das Rezept habe ich von meiner Mama, 
die selbst zwar nicht vegan lebt, aber mittlerweile immer häufiger zu 
Hause vegan kocht.

LINSENBOLOGNESE
ZUTATEN (FÜR CA. 2 PORTIONEN) 

1 Zwiebel
2 Karotten 
Tomatenmark
2 Stangen Staudensellerie
1 Knoblauchzehe
400 g gewürfelte Tomaten oder 

Tomatenpassata
450 ml Wasser 
120 g rote Linsen
280 g Pasta

„Die Zwiebel, Knoblauchzehe, Staudensellerie 
und Karotten in kleine Würfel schneiden. 
Anschließend die Zwiebel und den Knoblauch 
kurz in etwas Öl anschwitzen und nun den 
Rest mit dem Tomatenmark leicht anbraten. 
Jetzt kann man die gewürfelten Tomaten, die 
Linsen und das Wasser hinzufügen. Gerne 
kann man bei Bedarf noch etwas Wasser 
nachschütten.

Währenddessen die Nudeln nach Packungs-
anweisung kochen. Nach ca. 20 Minuten soll-
ten die Linsen dann weich sein und können 
mit deiner Lieblingspasta serviert werden.“
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Bei unserem „Streifzug“ entdecken wir für euch neben  
den bekannten auch die auf den ersten Blick versteckten 
Hausnummern Stuttgarts schönster Straßen.

Sommer, Sonne, Badespaß – in unserem Streif-
zug geht es heute mal nicht in eine versteckte 
Straße Stuttgarts, sondern raus aus der Stadt 
und direkt an den Neckar. Denn Urlaub geht auch 
im Kessel! Deshalb zeigen wir euch die besten 
Spots für entspannte Stunden, eine erfrischen-
de Abkühlung und den perfekten Sundowner. 

Sand unter den Füßen und Wasser vor den Augen – mehr 
braucht es nicht und man kommt in weniger als zehn Sekun-
den (Garantie der Redaktion) in Urlaubsstimmung. Unseren 
Streifzug starten wir deshalb an der U-Bahn-Haltestelle 
„Mercedesstraße” – aufgrund des Graffiti verschiedener 
Stuttgarter Künstler:innen auch bekannt als „Hall of Fame”. 
Von dort aus erreicht man in wenigen Minuten den Stadt-
strand mit seinen knapp 120 Tonnen (!) Sand. Hier lassen 
sich heiße Sommertage in Badeshorts und Bikini auf den 
Liegestühlen oder dem Volleyballfeld verbringen. Wer dabei 
Hunger bekommt, kann seinen Appetit mit einem leckeren 
Burger (wahlweise in verschiedenen Veggie-Varianten) oder 
Nachos mit Käsesoße stillen. Diverse Getränke und Cocktails 
sorgen für die passende Erfrischung. 

Läuft man den Neckar Richtung Bad Cannstatt 
entlang, erreicht man das Theaterschiff. Auf 
der 65 Meter langen und acht Meter breiten 
Frauenlob befindet sich seit 2007 ein Theater, 
das jedes Jahr verschiedene unterhaltsame 
Eigenproduktionen zeigt. Die Frauenlob-
bar sowie das Sonnendeck servieren den 
Besucher:innen schwäbische Küche und 
ausgewählte Getränke. Ab Oktober startet 
erneut der Spielbetrieb. Tickets für neue Stücke 
wie „Doppelfehler” oder „Tatortreiniger” erhält man 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen. Direkt am 
anderen Ufer liegt der Neckarbiergarten. Dort sitzt 
man gemütlich mit Blick auf den Fluss und kann sich 
einmal quer durch die Speisekarte samt Käse-
spätzle, geschmelzten Maultaschen und Linsen mit 
Saitenwürstle schlemmen. 

Von hier aus hat man nun die Chance, einen 
Abstecher in die Altstadt von Bad Cannstatt 
zu unternehmen oder weiter dem Neckar 
Richtung Untertürkheim zu folgen. Wer jetzt 
Lust bekommen hat, selbst eine Tour auf  
dem Fluss zu machen, erhält bei der U-Bahn- 
Haltestelle „Wilhelma” die Chance dazu. Di-
rekt gegenüber der märchenhaften Tore der 
Wilhelma, kann man mit dem Neckar-Käpt’n 
an Bord gehen und zum Beispiel mit der MS 
Wilhelma am Max-Eyth-See und Mühlhausen 
vorbei dem Neckar bis nach Marbach folgen. 

Für uns geht es allerdings weiter nach Stuttgart-Wangen. 
Von der U-Bahn-Haltestelle „Schlachthof” aus kommen 
wir nach einem kleinen Spaziergang direkt auf das Deck 
des Frachttankers Fridas Pier, auf dem wir mit einem 
frischen Waldhaus Bier in der Hand und guter Live-Musik 
auf den Ohren entschleunigende Stunden verbringen. 
Die Crew um Benjamin Kieninger und Deniz Keser hat hier 
einen Ort geschaffen, an dem man eine leichte Brise im 
Nacken genießen und auf den zahlreichen Events dem 
Sound der geladenen DJs lauschen kann. Wenn es die 
Corona-Bedingungen zulassen, wird hoffentlich auch  
wieder im Club unter der Wasseroberfläche zu den 
Bässen der großen Funktion-One-Anlage getanzt.  Fo
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STREIFZUG: 
AM NECKAR
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Nach einem ca. 30-minütigen Spaziergang am Neckar entlang erreichen wir Untertürkheim 
und stoßen auf das Inselbad. Direkt am Fluss gelegen, lädt das Freibad mit seinem fünfzig 
Meter langen Sportbecken, dem Sprungturm, der Wasserrutsche und diversen Beach-Volley-
ballplätzen zu einer willkommenen Abkühlung ein. Fun Fact: Das Inselbad gilt als Kulturdenk-
mal und wurde von den Architekten Paul Bonatz und Friedrich Scholer entworfen. Noch bis 12. 
September hat man also die Möglichkeit, in einem echten Denkmal zu schwimmen. 

Nach einer kurzen Abkühlung schmei-
ßen wir uns wieder ins luftige Som-
merkleid und sind auf der Suche nach 
einem Feierabenddrink sowie den 
dazu passenden Snacks. Direkt um die 
Ecke befindet sich das Hallo Emil, das 
mit seiner Open-air-Terrasse und den 
Hängematten den perfekten „Summer 
in the City” verspricht. Das selbst-
ernannte Wohnzimmer am Neckar 
serviert seinen Gästen regionales 
Crossover-Food, leckeren Kaffee und 
Kuchen sowie eine bunte Mischung an 
Drinks – egal ob Stuggi-Schorle oder 
Kesselliebe-Weine. 

Hier endet in perfekter Kulisse unser Streifzug. Unser Fazit: Auch wenn 
man nicht im Neckar baden kann, Urlaub zu Hause ist auch nur wenige 
Minuten außerhalb der Innenstadt eine Option. Also Sonnenhut auf, in 
die Adiletten geschlüpft und los geht’s! 
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EIN HAUS FÜR 
FOTOGRAFIE 
IN STUTTGART

Kunstmuseum, Staatsgalerie, Württem-
bergischer Kunstverein. In den großen 
Ausstellungshäusern der Landeshaupt-
stadt ist sie nur rudimentär vertreten 
– und ein ernstgemeinter Fokus, wie er 
dieser Kunstform gebührt, liegt in kei-
ner Stuttgarter Institution auf: … der Fo-
tografie. Stuttgart hat eine lange Tradi-
tion in der Lichtbildgestaltung und auch 
einige namhafte Fotograf:innen und 
Fotokünstler:innen hervorgebracht. 
Zum Beispiel den Industriefotografen 
Ludwig Windstosser (1921 -1983), der 
für unterschiedliche Unternehmen – 
klar, auch die Autonindustrie und viele 
Zulieferer – künstlerische, ja fast schon 
avantgardistische Aufnahmen für die 
Ewigkeit geschaffen hat. Sein Lebens-
werk wurde im vergangenen Jahr in 
Berlin im Museum für Fotografie geehrt. 
Allgemein hat die florierende Industrie 
zahlreichen Fotograf:innen in Stuttgart 
den Lebensunterhalt gesichert. So sind 
beispielsweise Automobilfotografen 
aus Stuttgart weiterhin international 
gefragt und manche von ihnen, wie 
Dietmar Henneka mit seinen Inszenie-
rungen für Mercedes-Benz oder der 
Porsche-Fotograf Frank M. Orel, haben 
es zum Legendenstatus gebracht.
 

Und da ist auch noch die junge Foto- 
journalistin und Kriegsfotografin Gerda 
Taro, die 1910 in Stuttgart geboren wur-
de und 1937 nur 27-jährig im Spanischen 
Bürgerkrieg tragisch ums Leben kam. Sie 
wurde mit ihrer Leica zur Ikone der Foto-
reportage. An Gerda erinnert mittlerwei-
le fast nur noch ein nach ihr benannter 
öffentlicher Platz oberhalb des Olgaecks. 
Trotz all dieser berühmter Kinder der 
Fotografie und einer Stadtverwaltung 
mit prall gefülltem Kulturbudget gab 
und gibt es in Stuttgart keine öffentliche 
Institution, die sich ausschließlich der 
Fotografie und Fotokunst widmet. Den 
Fotofreundinnen und Liebhaber:innen 
des Mediums stehen aktuell „nur“ private 
Initiativen, wie der Uno Art Space von Ute 
Noll oder die Galerie Kernweine in der 
Cotta-Straße zur Verfügung.
 
Warum gibt es in Stuttgart kein Haus 
der Fotografie, wie in anderen euro-
päischen Metropolen? Am Interesse, 
fehlender Substanz oder an unzurei-
chendem städtischen Budget kann es 
kaum liegen. Selbst Kleinstädte wie  
das Schweizer Winterthur haben es  
zu einem international renommierten 
Fotomuseum gebracht. Gibt es zu 

wenige engagierte Kulturschaffende, 
die sich dem Thema (noch) nicht ange-
nommen haben? Volker Schrank, der 
seit Jahren den Stuttgarter Fotosom-
mer organisiert, würde dem sicherlich 
widersprechen. Also, woran hapert es?
 
Das Meckern und sich Beschweren 
über fehlende Angebote kann nur 
durch Eigeninitiative entkräftet werde. 
Deswegen ist dieser vielleicht etwas 
nörglerische Beitrag von mir als 
Foto-Fan, Analogkameraliebhaber und 
Herausgeber des jährlich erscheinen-
den Fotomagazins THE OPÉRA ein 
Appel an mich selbst: Mach halt du was! 
Stimmt, keine schlechte Idee. Fehlen 
nur noch ein paar Mitstreiter:innen 
und öffentliche und private Geldge-
ber:innen, die meine Idee unterstützen: 
ein Haus für Fotografie in Stuttgart 
zu etablieren. Also meldet euch bei 
mir. Ich freu mich auf eure Ideen – und 
Paypal-Sendungen.

MATTHIAS STRAUB
Herausgeber des  
„THE OPÉRA“-Magazins, 
Teil des „Discoteca 
Synthetica“-Duos,  
Chefredakteur bei  
ROOM SERVICE und  
Fotografieliebhaber.
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1 Hubbabubbaklubb – Mopedbart
2 Saâda Bonaire – The Facts
3 Salon Bitter – Marienplatz Girls
4 MGMT – Me and Michael
5 Stabil Elite – Gold
6 Big Ben Tribe – Tarzan loves the Summer Nights
7 Wolfsmond – Fühl dich frei  (Basso’s Maxi Version)

8 Bangkok Impact – Junge Dame mit freundlicher 
Telefonstimme

9 The Düsseldorf Düsterboys – Kaffee aus der 
Küche

10 Matthew Wilder – Break My Stride
11 The KLF – Justified & Ancient
12 Tangerine Dream – White Eagle
13 Adreano Celentano – I Want To Know (Pt II)
14 ZaZa – Tango d’Elite
15 Gerard McMann – Cry Little Sister

SCHON 
DURCH?
Wir halten euch bis  
zur nächsten Ausgabe 
auf dem Laufenden:

reflect.de
 reflectmagazin
 reflectstuttgart

re.flect Wochen-Update: Einfach unter  
reflect.de Mailadresse angeben und  
keine Stuttgart-News mehr verpassen!

VORMERKEN: 
DAS NÄCHSTE RE.FLECT ERSCHEINT AM  

FREITAG, DEN 01. OKTOBER 2021
Die gesamte Playlist gibt‘s unter 
reflect.de/playlist-26-salon-bitter

RE.FLECT PLAYLIST #26
SALON BITTER   
 salonbitter

Sounds fürs Herz und für die 
Hüfte, mit zitternden Synthesizern 
und einer guten Portion Glamour! 
Nach ersten Gehversuchen unter 
eigenem Namen, bei denen die 
EP „I Don’t Know What I’m Doing“ 
entstand, sind Manuel Maschkowitz 
und Benedikt Hummel mittlerwei-
le gemeinsam als „Salon Bitter” 
unterwegs. Während der eine die 
Beats macht, liefert der andere 
die ekstatische Stimme und die 
passenden Lyrics. Ihre Debüt-EP 
„Totenkopfäffchen”, die illustre Titel 
wie „Marienplatz Girls” und „Spider 
Monkey in Manhattan“ beinhaltet, 
stellen die Stuttgarter am 14. Au-
gust im Rahmen der „Feinen Klinke“ 
im Merlin vor. Bei uns serviert das 
Duo seinen „bitteren” Sound in 
Form einer Playlist und lädt in seine 
Hyperpop-Welt der Achtziger Jahre 
garniert mit feinem Italo Disco ein.
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Die Stadt als Experiment

Besucher*innen der Ausstellung nähern sich 
dem Thema Feinstaub in zahlreichen Experi-
ment-Stationen und aufwendigen Inszenie-
rungen. Im Stile eines Science Centers lassen 
sich die Kontroversen rund um die Themen 
Mess-Stationen, Gesundheit und Stadtplanung 
spielerisch nachempfinden. 

Ausstellung

15.5. –
12.9.21

StadtPalais –  
Museum für Stuttgart


